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Haus der Demokratie


Idee


Das Haus der Demokratie - als Glas-Stahl-Keil auf dem Paulsplatz - ist mit all 
seinen Aktivitäten transparent, durchschaubar.


Doch:   

Oft gibt es Vorgänge, Regelungen, Vorschriften, mit denen wir zu kämpfen 
haben.

Deshalb:     

Ein Labyrinth aus Hecken, Wasserbecken, Bänken unter den Platanen macht 
den Zugang zum Haus ein wenig kompliziert. 

Demokratie wird uns nicht auf dem Tablett mundgerecht gereicht.

Wir müssen selber mitmachen, gestalten und dafür kämpfen und sorgen, 
dass diese erhalten bleibt!


Der Neubau enthält alle geforderten Funktionen:

Publikumsintensive in den unteren Geschossen…nach oben wird es ruhiger - 
zum Nachdenken, Lesen, Studieren, Diskutieren.

Haben wir das geschafft, werden wir belohnt:

Auf dem verglasten Dachgarten - mit Blick über unsere Stadt.


Die 8 Platanen auf dem Grund des Glas-Stahl-Keils werden umgepflanzt 
entlang der Berliner Straße ( Kämmerei, Bundesrechnungshof ).

Das Regenwasser wird gesammelt und schützt die Glasfassade rund um den 
Neubau.


Die Paulskirche bleibt weiterhin Versammlungs- und Ausstellungsort. 

Der Nordbau ( Kämmerei ) wird nicht benötigt.


So wird das  „Labyrinth der Demokratie „ erschwinglicher.


